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Liebe FC Thalwilerinnen, liebe FC Thalwiler, liebe Eltern von Juniorinnen und Junioren, sehr 
geehrte Gönner, Sponsoren, Spieler und Sympathisanten, liebe Vorstandskolleginnen und 
Vorstandskollegen

Das Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende 
und wir dürfen auf ein ereignisreiches und 
anstrengendes Jahr zurückblicken. Natür-
lich standen die Feierlichkeiten zum 100. 
Geburtstag unseres Vereins im Mittelpunkt. 
Hierzu möchte ich dem Organisationskomi-
tee nochmals ganz herzlich danken und al-
len freiwilligen Helferinnen und Helfern.

Des Weiteren haben wir unser neues zu 
Hause, das Clubhaus auf dem Brand 2 re-
alisiert. Es war ehrlich gesagt ein richtiger 
«Chrampf». Aber nun steht es da und wir 
haben etwas für die nachfolgende Genera-
tion realisiert, wofür man gestärkt in die Zu-
kunft gehen kann. Alles ist nun Regelkon-
form und muss nicht «superprovisorisch» 
jedes Jahr vom Verband bewilligt werden. 
Der bauleitenden Firma und unserem treuen 
Hauptsponsor continium Baumanage-
ment AG, sowie ihrem CEO Carlo Broggi 
und Bauleiter Muhi Mustafa sei ganz herz-
lich gedankt. Ohne Euch hätten wir dieses 
Projekt nie so verwirklichen können. Allen 
anderen fleissigen Helferinnen und Helfern 
sei ein grosser Dank gesagt. Auch den un-
zähligen Fronarbeitern, insbesondere Willi  
Loretan und Werner Schmelzer möchte ich 
meine tiefste Hochachtung und den gröss-
ten Dank aussprechen. 

Nicht zu vergessen sind die Altveteranen 
um Pey Lindinger, dort wurden auch unzähli-

ge Fronstunden geleistet. Erich Kamm stand 
ebenso immer zur Verfügung und natürlich 
alle anderen welche einen erheblichen Bei-
trag zum Gelingen dazugetragen haben. 
Den Firmen welche unzählige Sponsoren-
franken gesponsert haben und allen priva-
ten Sponsoren. Auf eine detaillierte Aufzäh-
lung muss ich hier leider verzichten, denn 
der Platz im Editorial reicht dazu nicht aus. 
Jedoch beim Clubhaus Aufgang, draussen 
und drinnen, könnt ihr die Sponsoren und 
Gönner alle einzeln aufgelistet einsehen. 

Der Bank Thalwil als finanzierende Bank 
möchte ich ebenfalls herzlich danken. Mit 
ihrer unkomplizierten und grosszügigen Art, 
haben sie es uns ermöglicht, den Bau zu 
errichten.

Weiter hatten wir am 1. September das 
Highlight mit dem Spiel gegen die Schwei-
zer Alt-Internationalen um Andy Egli und Co. 
Natürlich durften wir nicht mit der 1. Mann-
schaft antreten. Doch eine Mischung aus 
Spielern unserer 30+, 40+ und 2. Mann-
schaft konnte schlussendlich den verdien-
ten Sieg einfahren. Unserem FC Thalwil-Na-
tionaltrainer Philipp Nufer gelang somit einer 
der bedeutendsten Siege in der Geschichte 
des FC Thalwils. Damit hat er sich für höhe-
re Aufgaben empfohlen…

Auch trug der FC Thalwil zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte die Präsidenten-
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enkonferenz und Generalversammlung der  
1. Liga aus. Unter den Augen von Regie-
rungsrat Mario Fehr und SFV-Präsident 
Peter Gilleron taten wir dies mit Bravour. 
Herzlichen Dank ans Hotel Belvoir und Ho-
tel Sedartis für die Unterstützung, sowie der 
Gemeinde Thalwil für den Apéro. Unserem 
Vorstandsmitglied Hans-Jörg Meier möch-
te ich ganz herzlich für die Hilfe bei der Or-
ganisation dieses tollen Anlasses danken. 

Sportlich ist es ein Jahr der Veränderung. 
Die 1. Mannschaft hat nach dem Trainer-
wechsel zum in Gattikon aufgewachsenen 
Marco Bolli 18 neue Spieler einbauen müs-
sen. Trotz keinem Kredit bei vielen Experten 
stehen wir nach der Vorrunde mit 6 Punk-
ten Polster auf die Abstiegsplätze besser 
da als erwartet. 

Nach dem letztjährigen Abstieg der  
2. Mannschaft in die 4. Liga konnte das Team 
zusammen gehalten werden und ist bereit in 
der Rückrunde den direkten Wiederaufstieg 
in Angriff zu nehmen. Der letztjährige Auf-
steiger, die 3. Mannschaft wird versuchen 
den leider drohenden Abstieg zu verhin-
dern. Unsere A-Junioren konnten sich nach 
dem letztjährigen tollen Aufstieg in die Coca  
Cola Junior League dort etablieren. Ein gros-
ses Bravo. Auch die anderen Mannschaften, 
insbesondere die Damen, schafften es den  
FC Thalwil mehr als würdig zu vertreten. 

Für die Winterpause wünsche ich allen 
Spielerinnen, Spielern und den Trainerstaffs 
eine gesunde, sowie verletzungsfreie Zeit.

Ich möchte Susanne Thurnes, der neu-
en Chefredaktorin des Goool! danken, dass 
sie dieses Amt übernommen hat. Dir liebe 
Susanne wünsche ich viel Freude und Er-
folg in der neuen Aufgabe. Freue mich auf 
eine angenehme und tolle Zusammenarbeit 
auch im Vorstand.

Abschliessend gilt mein Dank nochmals 
all jenen Menschen, die im 2018 etwas in ir-
gendeiner Form für den FC Thalwil geleistet 
haben dafür bedanken. Ihr seid der Verein 
und deshalb seid ihr so wichtig!

Alles Liebe und Gute, eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und jetzt schon frohe 
Weihnachten, sowie einen guten Rutsch 
ins 2019.

Vollgas FC Thalwil

Euer Präsident Roger Leutwyler

Einsiedlerstrasse 259  |  8810 Horgen
 Tel. 043 244 12 60  |  Fax 043 244 12 61

www.continium.ch
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Als Tochter von Edi Salzmann, Ehrenmitglied 
des FC Thalwils und Mitinitiant des ersten, 
alten Clubhauses Brand, bin ich schon seit 
früher Kindheit mit dem Fussballclub verbun-
den, bin sozusagen am Fussballfeld-Spielrand 
aufgewachsen. Den Sport habe ich nie selber 
aktiv ausgeübt, dazu war ich zu unbegabt. 
Ich freue mich sehr, in Zukunft in der Funktion 
als Chefredakteurin das Goool! zu betreuen.

Wer ist POLYTROP INTERMEDIA?
Polytrop Intermedia ist ein kreatives Team, 

vertreten durch Susanne Thurnes und Kath-
rin Kuendig, mit Büro in Adliswil. Der Bereich 
Werbung und Gestaltung wird von Susanne 
Thurnes betreut, der Bereich Event und In-
szenierung von Kathrin Kuendig.

Was bietet ihr an?
Vom Kleininserat im Vereinsblatt bis zur 

nationalen Werbekampagne, Visitenkarten 
oder auffälliges Plakat, peppiger Flyer oder 
übersichtliches Periodika. Ein durchdachter 
Messestand oder einen glanzvollen Kunden-
anlass. Was immer Sie an Werbemitteln brau-
chen: Wir setzen Ihr Unternehmen und Ihr An-
gebot wirkungsvoll in Szene. Für Sie schöp-
fen wir aus einem breiten Fundus an Ideen. 
Dank über 20 Jahren Erfahrung in der Wer-
bung sowie in der Theater- und Musical-Sze-
ne vereinen wir viel Know-how und kennen so 
manches Erfolgsgeheimnis. Ob gross oder 
klein, lokal oder national: Jedes Projekt ist für 

uns immer das Wichtigste. Deshalb engagie-
ren wir uns stets mit ganzer Leidenschaft und 
unerschöpflicher Gestaltungslust. 

Hast du bereits Erfahrungen im Be-
reich Chefredaktion?

Seit bald 10 Jahren sind wir von Polytrop 
Intermedia für das Layout des Dorfmagazins 
„wir langnauer“ der Gemeinde Langnau am 
Albis und seit 2 Jahren auch für die Chefre-
daktion zuständig. In dieser Zeit konnte ich 
viele Erfahrungen machen und werde das im 
GOOOL! gut integrieren können.

Was wünscht du dir für die Zukunft?
Für die Arbeit am Clubmagazin freue ich 

mich über viele interessante, informative Bei-
träge und eine gute Zusammenarbeit mit al-
len beteiligten Autoren. Sportlich gesehen ei-
nen wünsche ich mir einen erfolgreichen FC 
Thalwil. Fairplay soll sowohl auf dem Fuss-
ballfeld wie auch im Umgang mit den Trai-
nern und Funktionären des Clubs, den Club-
mitgliedern und den Spielern sein. 

Beruflich gesehen wünsche ich mir natür-
lich weiterhin tolle, begeisterte Kunden mit 
spannenden Aufträgen und kreative Ideen 
für die Umsetzung. 

Kontakt:
Susanne Thurnes, goool@polytrop.ch 
Polytrop Intermedia, Kommunikation & Wer-
bung, mail@polytrop.ch, www.polytrop.ch

INTERMEDIALE  KOMMUNIKATION  UND INSZENIERUNG
ZÜRICHSTRASSE 34 • CH 8134 ADLISWIL

+41 (0)44 771 1001

www.polytrop.ch • mail@polytrop.ch

POLYTROP INTERMEDIA
KUENDIG             THURNES

129x80mm_polytrop intermedia.indd   1 20.09.18   18:01

Susanne Thurnes-Salzmann übernimmt neu die Chefredaktion des Clubma-
gazins GOOOL! Mitinhaberin der Werbeagentur Polytrop Intermedia. 

Das Clubmagazin in neuer Hand

Susanne Thurnes
Chefredaktion GOOOL!
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Liebe Leserinnen, liebe Leser 
Dies ist die vorerst Letzte gedruckte Version des Clubmagazins GOOOL!.  
Im Zeitalter von Mobile-Phone, iPad und digitales Fernsehen haben wir uns ent-
schlossen auch mit dem Clubmagazin neue Wege zu gehen.

In Zukunft werden wir das GOOOL! auf unserer Webseite als sogenanntes e-Book 
publizieren. Unter https://fcthalwil.ch/clubmagazin_goool_ findet Ihr jeweils die 
aktuelle Ausgabe mit Themen und Berichten rund um den FC Thalwil. 

Selbstverständlich könnt Ihr das Clubmagazin aber  
auch weiterhin auf Wunsch gedruckt in Euren  
Händen halten. 

Bestellung GOOOL! in  
gedruckter Form 

Sendet dazu eine E-Mail an  
goool@polytrop.ch 

oder schreibt an
  
Susanne Thurnes
Seehaldenstrasse 81
8800 Thalwil
  
Name und Adresse nicht vergessen. 

GOOOL! wird DIGITAL!
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Ein Dankeschön an die Ballhelferinnen und 
Ballhelfer für die erste Mannschaft. Ohne 
eure Mithilfe und Unterstützung ist der Be-
trieb in der ersten Liga nicht möglich. 

Hier möchte ich die Gelegenheit wahr-
nehmen, um all den Junioren, Mädchen und 
Jungs, für ihren Einsatz als Ballkids/-Helfer 
bei der ersten Mannschaft ein grosses Dan-
keschön auszusprechen. 

Im Wettspielreglement des Verbands 
ist festgehalten: «Jeder Verein hat für sei-
ne Heimspiele mindestens 4 Balljungen zu 
stellen». Es sind dies Kinder aus den Kate-
gorien D und C Junioren beziehungsweise 
D und C Juniorinnen, die jeweils mit Beginn 
der Saison, von mir angeschrieben werden 
und ich dafür besorgt sein muss, dass sich 
laut Auflage mindestens vier Junioren oder 
Juniorinnen zur Verfügung stellen, um als 
Ballkinder an der Seite des Fussballfelds zu 
stehen und den Spielern den Ball rasch und 
zuverlässig zurückzugeben. 

Es gilt immer wieder den Spielplan im Au-
ge zu behalten, Verschiebungen der Spie-
le mit den Ballkindern zu koordinieren oder 
auch B Junioren zu rekrutieren, damit die 
späten Spiele während der Woche mit den 
angeforderten Ballhelfern durchgeführt wer-
den können. Es erfordert auch eine gute 
Zusammenarbeit und steten Austausch mit 
dem Spiko, Daniel Cadonau. Meist nimmt 
er oder Mireille Kramer die Ballhelfer beim 
neuen Clubhaus im Brand 2 in Empfang; 

die Kinder werden instruiert und in der Pau-
se mit einer Wurst und einem Getränk ver-
sorgt. Selbstverständlich werden auch Hel-
ferstunden gutgeschrieben. Darum liebe El-
tern, wenn’s im März wieder los geht, bitte 
ich euch eure Kinder wieder fleissig anzu-
melden, denn die Spiele der ersten Mann-
schaft sind für die Junioren und Juniorinnen 
auch eine gute Gelegenheit ein Spiel auf ho-
hem Niveau mitzuerleben und wer weiss, 
vielleicht für sich persönlich ein Ziel zu set-
zen, einmal in der ersten Mannschaft spie-
len zu können.

Nach einem turbulenten Start mit 18 neuen 
Spielern in der 1. Mannschaft haben wir die 
Vorrunde mit dem 11. Platz abgeschlossen. 

Unser Ziel ist es, diese Saison den Klas-
senerhalt zu halten, die Mannschaft als Ein-
heit zu Formen und nächste Saison mit einer 
ruhigeren Vorbereitung an den Start zu ge-
hen. Wir wissen auch wo wir jetzt den Hebel 
ansetzten müssen um am Schluss der Sai-
son einen Rang im Mittelfeld zu ergattern. 
Auch dürfen wir nicht vergessen, dass wir 
trotz dem 11. Platz die dritt beste Verteidi-
gung in der Gruppe haben. Dies gibt uns 
Mut und Glauben, dass wir auf dem richti-
gen Weg sind. Ein grosser Dank dem Staff 
für die hervorragende Arbeit die ihr leistet.

Die zweite Mannschaft hatte einen harzi-
gen Start, aber ende Vorrunde ist die Equipe 
vom Daniel Cadonau auf dem guten 3. Platz 
platziert, mit nur zwei Zähler Rückstand auf 
dem direkten Wiederaufstieg. 

So darf es weiter gehen, denn es ist sehr 
wichtig, hier wieder so schnell wie möglich 
in die 3. Liga zu kommen. Das Potenzial und 
die Moral haben die Jungs immer wieder be-
wiesen. Macht weiter so. 

Fokus auf die Zukunft
Als Sportchef beim FC Thalwil ist es mir 

wichtig die Junioren A, B und C im Fokus 
zu haben. Die Junioren sind unsere Zukunft 
im «Eis» und es wäre schön, wenn wir in der  
1. Mannschaft später auch einige talentier-

te 1. Liga Spieler aus dem eigenen Nach-
wuchs hätten. Um dieses Ziel zu erreichen, 
haben wir die Weichen jetzt schon gestellt. 
Mit Sascha und Doris Lendi haben wir ein 
Duo gefunden, das die Leitung als techni-
sche Leiter vom B und C übernommen ha-
ben und gleichzeitig Trainier vom Ba sind. 
Danke vielmals Sascha und Doris. 

Starke Leistung der A Junioren
Sehr erfreulich sind unsere A Junioren. 

Sie haben sich in der schwierigen Cola Li-
ga behaupten können und werden nach der 
Winterpause dort weiterspielen. 

Super Jungs !!! Bravo 

Mit Burhan Jasari haben wir einen  
A Junioren Trainer der das Maximum aus 
den Spielern herausholt und sie immer rich-
tig motivieren kann. Nach der Winterpause 
werden einige Spieler der A Junioren in Ab-
sprache mit dem Sportchef und Staff der  
1. Mannschaft diverse Trainings im «Eis» mit-
machen. Dies als Konsequenz der neuen 
Philosophie beim FC Thalwil. Das gleiche 
passiert auch bei der Stufe C, B Junioren. 

Am Schluss möchte ich mich noch beim 
Vorstand bedanken und bei allen, die mich 
so freundlich aufgenommen haben. Es 
macht mir wirklich enorm Spass und Freu-
de ein Teil vom FC Thalwil zu sein. 

Allen wünsche ich eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins 2019.

Ballhelfer für die 1.Mannschaft
Esther Rochat, Ballhelfer Organisation

Rückblick und Vorschau Saison 18/19
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Dimitri Demiros
Sportchef
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Daniel Cadonau
Leiter Spielkommission

Hinrunde 2018/2019 Die 3. Mannschaft im Abstiegskampf

Mission Ligaerhalt
Didier Pool

Die 2. Mannschaft des FC Thalwil hat in 
dieser ersten Hälfte der Saison 18/19  
verschiedene Seiten des Fussballs erlebt 
und auch selber verschiedene Gesichter 
gezeigt. 

Zur Mannschaft welche letzte Saison lei-
der abgestiegen ist, sind einige neue Spieler 
dazu gestossen und auch das Trainerteam 
hat sich etwas verändert. Dave Felder ge-
hört neu dem Staff an und hat bereits Spu-
ren hinterlassen. 

Zu Beginn der Saison hatte die Mann-
schaft viel Mühe und drei unnötige Nieder-
lagen kassiert, was vor allem auf die unge-
nügende Vorbereitung zurückzuführen ist. 
Doch der Teamgeist hat von Beginn an ge-
passt und nach dem Spiel in Feusisberg, bei 
welchem neun übernächtigte Spieler in der 
Startelf kein Bein vor das andere brachten, 
hat es sich zusammengerissen und gemein-
sam die Wende eingeleitet. Es folgten fünf 
Siege in Folge gegen die stärksten Teams in 
dieser Gruppe. Auch die Spielweise moch-
te zu Gefallen, gegen die kompakte defen-
sive fand kein Team eine richtige Lösung 
und wurde jeweils durch die pfeilschnelle 
Offensive des FC Thalwils überrascht, wel-
che einzig mit der Chancenauswertung zu 
kämpfen hatte. 

Leider musste die Mannschaft auch ei-
nen Schock verarbeiten, als Marijo im Heim-
spiel gegen Horgen schwer verletzt vom 
Platz musste. Ein Zweikampf welcher zu 
Beginn noch harmlos aussah, erwog sich 
als schwerwiegende Verletzung. Bei den an-

schliessenden Operationen gab es weitere 
Komplikationen und Mario ist heute nach 
4 Wochen noch immer im Spital, an dieser 
Stelle wünschen wir ihm von Herzen gute 
Besserung und hoffen, dass er so schnell 
wie möglich wieder nach Hause kann. 

Das Team ist durch dieses Ereignis noch-
mals näher zusammengerückt und hat in 
jedem Spiel bis zum Schluss gekämpft. So 
konnte auch das Schlussspiel gegen Einsie-
deln, nach zweimaligem Rückstand mit einer 
beherzten Leistung noch die Wende her-
beiführen. Zudem hat Philip Schlatter durch 
seinen herrlichen Volley von der Strafraum-
grenze Ambitionen auf das «Tor des Jahres» 
angemeldet. 

Die 2. Mannschaft konnte sich mit die-
sem letzten Sieg in der Tabelle festsetzen 
und überwintert in der 4. Liga Gruppe 1 auf 
dem 3. Rang mit nur zwei Punkten Rück-
stand. Sofern der steile Aufstieg so weiter-
geht und nicht so wie Sandro Märkis steile 
Pässe nur in der Leere enden, dürfen wir 
uns auf eine spannende Rückrunde freuen.

Die 3. Mannschaft konnte nicht an die sen-
sationellen Ergebnisse der vergangenen 
Saison anknüpfen. Nach dem Aufstieg im 
Sommer war es allen bewusst, dass die 
Mission «Klassenerhalt» in der 4. Liga nicht 
einfach wird. Mister, Franco Scaramella, 
muss mit der gesamten Mannschaft über die 
Bücher, um den Abstieg im kommenden 
Frühling zu verhindern.

Der erkennbare Klassenunterschied
Die kurze Vorbereitungszeit konnte die 

3. Mannschaft nicht ideal nützen. Aufgrund 
von zahlreichen Ferienabsenzen kam der 
Saisonstart leider zu früh. Da zum Meister-
schaftsstart noch immer viele Abwesende 
zu beklagen waren und das Spiel auf der 
Sonnau, aus mysteriösen Gründen – die nur 
dem FC Wollishofen bekannt sind – nicht 
verschoben werden konnte, mussten diver-
se Senioren in die Hosen. Der Start misslang 
gründlich. Mit 7-0 und einem Sechserpack 
durch Yves Reiniger, seinerseits mit 27 Tor-
erfolgen in der vergangenen 3. Liga Saison, 
wurde das «Drüü» in die Schranken gewie-
sen. Die 3. Mannschaft rehabilitierte sich im 
ersten Heimspiel und siegte prompt, dank 
eines Treffers in der Nachspielzeit, mit 2 – 
1. In den folgenden sieben Spielen reihte 
das «Drüü» Niederlage an Niederlage. Im 
letzten Spiel erkämpfte sich das «Drüü» mit 
einem Unentschieden den vierten Punkt 

der Saison. Die logische Folge: Tabellen-
letzter. Die deutlichen Resultate widerspie-
geln jedoch nicht die tatsächliche Leistung 
der Mannschaft. Oftmals waren die Spiele 
bis zum Pausentee ausgeglichen oder das 
«Drüü» ging gar mit einer knappen Führung 
in die Kabine. In der zweiten Halbzeit verlo-
ren die Herren jedoch konstant den Faden. 
Dies führte schliesslich zu den eklatanten 
Niederlagen. 

Durch die internen Veränderungen im 
Staff und in der Mannschaft während der 
Meisterschaft herrschte eine gewisse Un-
ruhe, welche nicht als Ausrede gelten darf. 
Die 3. Mannschaft setzt jedoch alles dar-
an, den Winter optimal zu nützen, um das 
Ziel «Klassenerhalt» zu erreichen. Dabei 
sollte den Akteuren in Erinnerung bleiben, 
dass die Gegner in der unteren Tabellen-
hälfte in Reichweite sind. In der Rückrunde 
müssen die beiden Teams, namentlich der  
FC Schwerzenbach 2 und der FC Affoltern 
a/A 3, welche nur zwei Punkte vor dem 
«Drüü» stehen, bezwungen werden, um 
den Ligaerhalt aus eigener Kraft zu schaffen. 

An dieser Stelle dankt die 3. Mannschaft 
sämtlichen Fans für das zahlreiche Erschei-
nen und freut sich auf die kräftige Unterstüt-
zung in der Rückrunde. 

Hopp FCT Drüü!
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1. Mannschaft – 1. Liga Gruppe 3 2. Mannschaft – 4. Liga Gruppe 1
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n Team Sp S U N T Pt

1. FC Wettswil-Bolnstetten 13 9 2 2 26 : 16 29

2. FC Tuggen 13 7 5 1 35 : 17 26

3. FC Baden 13 8 2 3 33 : 20 26

4. FC Red Star ZH 13 8 1 4 33 : 18 25

5. USV Eschen/Mauren 13 7 3 3 30 : 24 24

6. FC Kosova 13 7 2 4 32 : 21 23

7. FC St. Gallen 1879 II 13 6 2 5 31 : 26 20

8. FC Winterthur II 13 6 2 5 25 : 21 20

9. SV Höngg 13 5 1 7 27 : 25 16

10. FC Linth 04 13 4 4 5 28 : 29 16

11. FC Thalwil 13 3 4 6 14 : 20 13

12. FC Gossau 13 2 2 9 14 : 30 8

13. FC United Zürich 13 2 1 10 13 : 56 7

14. FC Mendrisio 13 0 3 10 13 : 31 3

Team Sp S U N F T Pt

1. FC Horgen 2 10 7 2 1 (23) 26 : 12 23

2. FC Tuggen 2 10 7 1 2 (29) 23 : 9 22

3. FC Thalwil 2 10 7 0 3 (17) 23 : 14 21

4. FC Wollerau 2 10 6 1 3 (10) 29 : 17 19

5. FC Feusisber-Schindellegi 1 10 6 0 4 (17) 24 : 22 18

6. SC Siebnen 2 9 5 1 3 (32) 17 : 15 16

7. FC Einsiedeln 2 10 4 3 3 (20) 27 : 10 15

8. FC Langnau am Albis 2 9 2 2 5 (25) 23 : 35 8

9. FC Richterswil 1 10 1 3 6 (19) 12 : 21 6

10. FC Lachen / Altendorf 3 10 0 3 7 (18) 13 : 33 3

11. FC Buttikon 2 10 0 2 8 (19) 9 : 38 2
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Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte
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3. Mannschaft – 4. Liga Gruppe 2
Team Sp S U N F T Pt

1. FC Red Star ZH 3 10 8 2 0 (13) 42 : 13 26

2. FC Langnau am Albis 1 10 7 1 2 (21) 36 : 23 22

3. FC Kilchberg-Rüschlikon 2 10 7 0 3 (19) 35: 16 21

4. FC Mezopotamya 1 10 6 0 4 (40) 22 : 29 18

5. FC Knonau-Mettmenstetten 1 10 5 2 3 (38) 21 : 19 17

6. FC Bosna Zürich 1 9 4 3 3 (29) 24 : 15 15

7. CCD Lautaro-Chile 1 10 4 1 5 (48) 22 : 22 13

8. FC Wollishofen 2 9 3 1 6 (41) 26 : 32 10

9. FC Affoltern am Albis 3 10 1 3 6 (25) 28 : 36 6

10. FC Schwerzenbach 2 10 2 0 8 (59) 22 : 42 6

11. FC Thalwil 3 10 1 1 8 (14) 13 : 44 4
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Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte
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AXA Winterthur
Hauptagentur Marc Hofstetter
8800 Thalwil
Telefon 044 720 90 61
8134 Adliswil
Telefon 043 377 18 18
marc.hofstetter@axa.ch

Wir wünschen dem FC Thalwil 
viel Erfolg/
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Mit neuem Trainerteam zu guten Leistungen
Aurelia Fischer

In die neue Saison starteten wir mit einem 
neuen Trainerteam – Mifail Syla und Granit 
Dugolli übernahmen die Damenmannschaft. 
Für Mifail war es eher eine Rückkehr, hatte 
er viele von uns doch schon im Juniorinnen-
alter trainiert. 

Die Vorbereitung lief sehr gut, wir er-
schienen zahlreich im Training und konn-
ten einige gute Testspiele durchführen. Ent-
sprechend startete auch unsere Saison: Un-
ser erstes Cupspiel gegen den FC Horgen 
konnten wir mit 6:0 gewinnen und auch in 
den ersten zwei Ligaspielen holten wir je 
drei Punkte. 

Die Motivation in der Mannschaft war 
dementsprechend gross, doch schon bald 
zeigte sich ein erstes Problem. Der Zustand 
des Etzlibergs, der leider nicht mehr vom FC 
Thalwil betreut wird, wir aber unsere Trai-
nings und Spiele abhielten, verschlechterte 
sich zunehmend. Neben der fast unmögli-
chen Ballkontrolle bietet das holprige Feld 

auch eine grosse Verletzungsgefahr. 
Tatsächlich verloren wir in den nächsten 

Spielen gleich zwei unserer Führungsspie-
ler wegen Verletzungen. Weil weitere Spiele-
rinnen wechselten, oder auf Welterkundung 
sind, waren wir Mitte Vorrunde bereits wie-
der sehr knapp im Kader. So waren wir auch 
diese Vorrunde auf ehemalige Spielerinnen 
angewiesen, die im Match die Lücken füll-
ten. Trotz allem haben wir vor dem letzten 
Spieltag der Vorrunde bereits drei Punkte 
mehr gesammelt als in der gesamten letz-
ten Saison! 

Unser Ziel für die Rückrunde ist es, an 
die Leistungen der Vorrunde anzuknüpfen. 
Toll wäre es, einige erfahrene Spielerinnen 
im Team begrüssen zu können, aber was 
Priorität hat, ist, dass wir in der Rückrun-
de ein gepflegtes Spielfeld vorfinden. Denn 
auch wir haben es verdient, auf einem Ra-
sen zu spielen, der den Namen Fussballfeld 
verdient hat! 
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Stadion Projekt Brand «2»

Daniel Gonzenbach
Vizepräsident und  
Leiter Sponsoren

Wer regelmässig Fussballspiele anschaut 
kommt an den diversen Werbebanden und  
Werbetafeln nicht mehr ohne einen Blick 
darauf geworfen zu haben vorbei. Den Einen 
stösst das im Fernsehen sauer auf, die Wer-
bepausen sind ein «Killer», die Anderen 
erfreuen sich und nutzen die Pause um sich 
zu verpflegen und so weiter. In jedem Fall 
aber ist klar, dass der Sponsor war genom-
men und Aufmerksamkeit generiert wird.

Mit der neuen Gestaltung des Sportplatz 
Brand 2 hat der FC Thalwil die Möglichkeit 
eine ganze Vielfalt an Werbeflächen den 
Sponsoren zu offerieren. Da der SFV die 
Auflage an alle 1.Liga Clubs vorgibt müs-
sen die Spiele rundum von der Einsicht ge-
schützt werden. Die dadurch entstandene 
Stadionatmosphäre ist unverkennbar und 
ermöglicht dem Verein grosszügige Wer-
beflächen. Wir sind bemüht, dass in den 
nächsten Monaten diese Flächen beschrif-
tet werden können. Bestehende Banden die 
beim Sportplatz Etzliberg fixiert waren wer-
den in den nächsten Wochen transferiert 
und führen dazu, dass die ganze Gegen-
seite im Brand 2 fertig gestellt werden kann. 

Chance gepackt
Eine Vorinformation sei an dieser Stel-

le angebracht, wenn alles klappt wird der 
Brand 2 mit einer gedeckten Sitzplatztribü-
ne ausgestattet. Die gut 340 Sitzplätze und 
die zusätzlichen Werbeflächen werden dann 
wiederum zu einem grosszügigen Ort für 
Sponsoren.

Bei den Spielen der 1. Mannschaft sind 
stetig Fotografen von Regionalzeitungen und 
Onlineportalen unterwegs. Einige dieser Fo-
tos werden publiziert. Oft können Sponso-
ren klar erkannt werden was dazu führt, 
dass über die Firma „gegoogelt“ wird. Mög-
liche Präsentationen einzelner Sponsoren 
an den Heimspielen offerieren wir in einem 
Spezialpaket. Die Firma Heusser Orthopä-
die zum Beispiel hat beim Heimspiel gegen 
den FC Gossau vom 20. Oktober die Chan-
ce genutzt und mit einem Gratisangebot für 
Fussanalyse vom Sponsoring- Vertrag Ge-
brauch gemacht. 

Selbstverständlich muss die Initiative 
vom Sponsor ausgehen, wir als Fussball-
club können gerne die Plattform bieten und 
Mitgliedern über das Angebot informieren. 
Ich bin mir sicher, dass sich so einige inter-
essante Kontakte knüpfen lassen und dem 
Sponsor ein Mehrwert entgegen gebracht 
werden kann. 

 
Erfreuliche Zunahme von Sponsoren

Die Zunahme bei den Sponsoren hält an. 
Laufend erhalten wir neue Anfragen und er-
hoffen uns, dass wir bis zum Ende der Sai-
son noch einige neue gewinnen können. Toll 
wäre es, wenn wir für die «ARENA – Brand» 
einen Namensgeber finden würden. Das ist 
natürlich eine etwas komplexere Angelegen-
heit, aber wie gesagt, möglich ist einiges.

Hinweisen möchte ich nochmals auf 
unsere neu gestaltete Homepage des  

FC Thalwil www.fcthalwil.ch. Nach anfängli-
chen «Kinderkrankheiten» haben wir es nun 
soweit geschafft, immer mehr via Websei-
te arbeiten und kommunizieren zu können. 
Eine Liste der unterstützenden Firmen mit 
Kontaktdaten ist sowohl hier als auch auf 
der Facebook-Seite des FC Thalwil aufge-
schaltet und wird ständig ergänzt. 

Eine aktuelle Übersicht ist wie immer im 
Goool! zu finden. Dass alle Mitglieder des  
FC Thalwil diese berücksichtigen ist eigent-
lich selbstverständlich, soll aber auch noch-
mals erwähnt werden. Gut wäre, wenn man 
bei einem Sponsor vorstellig wird erwähnt, 
dass man vom FC Thalwil ist, der Sponsor 
wird das ganz sicher verdanken.

Und zu guter Letzt suchen wir weiter-
hin Personen, die sich auch um Sponsoren 
kümmern…. Ideen hätten wir genug, nur 
fehlt es leider meistens am Personal. Ger-
ne stehe ich für weitere Fragen rund um das 
Sponsoring zur Verfügung. 

In diesem Sinne hopp FC Thalwil 
Daniel Gonzenbach

Beispiel einer Bandenwerbung der Firma Heusser Orthopädie

Preise Inserate 
1/8 quer s/w
56 mm x 39 mm Fr. 250.–

1/4 hoch s/w
56 mm x 82 mm Fr. 450.–

1/4 quer s/w
116 mm x 39 mm Fr. 450.–

1/2 quer s/w
116 mm x 82 mm Fr. 650.–

1/1 s/w
116 mm x 167 mm Fr. 950.–

Rückseite
1/1 s/w/grün
116 mm x 167 mm Fr. 1150.–

Auskünfte
Sponsoring / Inserate
Daniel Gonzenbach
Rütiholzstrasse 12, 8135 Gattikon
T 079 627 11 00
M daniel@gonzenba.ch

Inserate Matchprogramm
Andy Bammert
Wannenstrasse 6a, 88800 Thalwil
T 044 720 93 86
M a.bamert@hispeed.ch
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Senioren 30+
Die Senioren 30+ sind gut in die Meister-

schaft gestartet und stehen mit 13 Punk-
ten aus acht Spielen an vierter Stelle in der 
Meisterklasse. Der Höhepunkt war aber der 
Einzug in den 1/4 -Final im Schweizer Cup, 
welchen sie leider gegen Abtwil verloren 
haben. Das heisst unsere Mannschaft ist 
unter die besten acht Mannschaften in der 
Schweiz vorgestossen. Herzliche Gratula-
tion zu dieser tollen Leistung! 

Senioren 40+
Bei den Senioren 40+ läuft es etwas 

durchzogen, mit sieben Punkten aus sie-
ben Spielen belegen sie den fünften Ta-
bellenplatz. Leider hatten sie etwas Ver-
letzungspech und konnten nicht immer in 
der Bestbesetzung spielen. Wir werden in 
Zukunft schauen müssen, wie es mit den 
Senioren 40+ und 50+ weitergeht, da viele 
40+ Spieler bei den 50+ spielen könnten. 
Darum wird das Kader der 40+ Mannschaft 
noch kleiner werden. 

Senioren 50+
Ich selber spiele noch bei den Senio-

ren 50+ im 7er Fussball. Wir liegen mit fünf 
Punkten aus sieben Spielen an zweitletz-
ter Stelle in der Tabelle. Für die Rückrun-
de erhoffen wir uns mit der Unterstützung 
von einigen Spielern aus der 40+ Mann-
schaft, welche bereits 50 Jahre alt sind, 
etwas mehr Punkte zu holen.

Zu unseren gesellschaftlichen Zielen ha-
ben wir ebenfalls schon einige Aktivitäten 

unternommen: Alt-Veteranen Treff im Club-
haus, Chilbi Beiz in der Schützenhalle und 
unsere Jahresschlussfeier im Sedartis.

Die Jahresendfeier im Sedartis war wie-
der einmal ein Highlight! Wir waren zirka 
50 Gäste die sich von der ausgezeichne-
ten Küche vom Sedartis verwöhnen lies-
sen. Für die Musik war unsere bestbekannt 
Dayana zuständig, was sich als Erfolgsre-
zept herausstellte. Es wurde viel getanzt 
und gelacht, dieser Abend wird den meis-
ten Teilnehmern unvergesslich in Erinne-
rung bleiben.

Skiweekend in Hasliberg-Meiringen
Im März 2019 findet das schon legen-

däre Skiweekend der Seniorenabteilung in 
Hasliberg-Meiringen statt, welches dieses 
Mal von Ernst Miotti und Peter Weber orga-
nisiert wird. Über die Auffahrt machen wir 
einen Ausflug nach Salzburg, welcher von 
Hansjörg Bertschinger organisiert wird. Es 
hat noch einige Plätze frei, wer mitkommen 
möchte ist herzlich eingeladen. 

Anmeldungen an: 
heinz.eichholzer@swissonline.ch 

Die Alt-Veteranen sind ein wichtiger Be-
standteil des FC Thalwil. Denken wir an die 
vielen Stunden an denen sie unentgeltlich 
für den FC arbeiten, unter anderem: Fest-
zelt auf- und abräumen, Chilbi auf- und ab-
räumen und so weiter. In diesem Jahr war 
die Unterstützung der Alt-Veteranen Gold 
wert, wenn es hiess, das alte Clubhaus zu 
räumen, abzubauen und das neue Club-

Rückblick Vorrunde Saison 2018/2019

haus aufzubauen und zu streichen. Vielen 
Dank für Eure Unterstützung!

Es macht mir nach wie vor sehr viel 
Spass als Obmann einer solch erfolgrei-
chen und grossen Abteilung vorzustehen 
zu dürfen! Ich freue mich auf viele schö-

ne weitere Erlebnisse mit Euch, sowohl auf 
sportlicher als auch auf gesellschaftlicher 
Ebene!

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann

Se
ni

or
en

Wir freuen uns auf einen tollen Ausflug mit vielen Highlights an Landschaft, Kultur und 
Genuss. Abfahrt und Ankunft mit dem Car ist beim Chilbiplatz Thalwil.

Für detaillierte Informationen steht Euch Heinz Eichholzer gerne zur Verfügung. 
Anmeldung bitte per E-Mail an heinz.eichholzer@swisssonline.ch

Donnerstag, 30. Mai bis Sonntag, 2. Juni 2019

Auffahrt 2019 – Ausflug Salzburg

Unser Chilbibeiz Team. Von links nach rechts: Fabio Grossi, Roberto De Bortoli, Antonio Di Cerbo, 
Alex Tanner

Heinz Eichholzer
Seniorenobmann
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Hier steht der Titel
Lauftext

Vorname Nachname
Funktion

Se
ni

or
en die Benzinkosten für die Reise nach Nott-

wil zu begleichen, kam uns die Familie Fritz 
Eichholzer zuvor und deckte sämtliche  
Kosten für Speis und Trank und Thomas  
Albrecht übernahm die Benzinkosten für den 
geliehenen Kleinbus.

An dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Dank!

Dann war er da, der grosse Augenblick, 
unser vormals als sehr lauffreudiger und ini-
tiativer Mittelfeldspieler Fritz, wurde von sei-
ner Aurelia mit einem Rollstuhl an unseren 
Tisch gefahren. Die Idee von Jack Bosio, alle 
Anwesenden mit einem Trikot des FC Thal-
wil auszustatten, fand grossen Anklang und 
die Aufmerksamkeit im ganzen Speisesaal. 
Fritz Eichholzer war von diesem Anblick der-
art überwältigt, dass natürlich erst einmal 
Tränen flossen, doch als er darauf bestand, 
ebenfalls solch ein Trikot und zwar das mit 
«seiner Nr. 4» überzustreifen, da war das Eis 
gebrochen. Mit Erleichterung stellten wir fest, 
Fritz konnte dasselbe essen wie wir, er atme-
te aus eigener Kraft und sprach mit leuch-
tenden Augen von der Zeit, als wir noch ge-
meinsam hinter dem runden Leder herjagten.

Hatten wir den Fritz in seiner Aktivzeit oft 
gefrotzelt, da er mit dem Fussball nicht so 
elegant umgehen konnte wie Maradona oder 
Messi, kommt ihm heute zu gut, dass er auf 
dem grünen Rasen stets ein Kämpfer war.

Zweifellos war dieser Besuch für unseren 
verunfallten Kameraden ein Höhepunkt der 
Woche, aber auch für uns Besucher war die 
Fahrt nach Nottwil ein Gewinn.

Zu sehen, wie ein Patient sich freuen 
kann, weil er plötzlich seinen Daumen aus ei-
gener Kraft wieder bewegen kann, relativiert 
doch stark unsere kleinen Sorgen wie Kopf-
schmerzen oder etwa ein Zahnarztbesuch.

Bei der Art der Behandlung der Patienten 
in Nottwil kann man Vergleiche zum Fuss-
ballsport ziehen. Auch der gute Trainer gibt 
Zwischenziele aus, zum Beispiel, erst ein-
mal in der Abwehr stabil zu stehen. Und die-
sen Kampf, Zwischenziele zu erreichen, hat 
Fritz offensichtlich angenommen. Aber er hat 
auch Ziele vor Augen, die zeitlich etwas ent-
fernt liegen, wie die Rückkehr in die eigene 
Wohnung in Thalwil.

Wir gaben unserem Fritz in vielen Einzel-
gesprächen neben den herzlichen Gene-
sungswünschen, Motivationsziele, ihm das 
neue Clubhaus zu zeigen, wieder einmal am 
Zürisee einen Sonnenuntergang zu sehen 
oder ein Spiel unseres Fanionteams zu erle-
ben, das um die Klasse der 1. Liga zu erhal-
ten, um jeden Ball kämpfen muss.

Spätestens dann wird sich der Fritz an 
seinen Kampf erinnern, auch wenn er die-
sen momentan ohne Ball kämpft.

Es war nur eine kurz gefasste Meldung in der 
Regionalzeitung. Ein Velofahrer war auf der 
steil abwärts führenden Dorfstrasse schwer 
gestürzt, da er von einem anderen Velofahrer, 
der unvermittelt aus einem Waldweg auf-
tauchte, behindert wurde.

Fahrerflucht durch die am Unfall betei-
ligten Person, 1. Hilfe am Verunfallten, Hub-
schraubertransport, Notoperation und an-
schliessende Unterbringung im Paraplegi-
ker-Zentrum Nottwil.

Eine Meldung, wie leider viele dieser Art, 
man liest sie, zeigt je nach Charakter Em-
pathie und Stunden später hat man sie ver-
gessen. Wird in der Unfallmeldung der eige-
ne Wohnort erwähnt, zeigt man schon mehr 
Interesse und wenn dann der Verunfallte gar 
ein guter Freund, ein Sportkamerad oder ein 
Nachbar ist, wird es zur Meldung des Tages.

So geschehen beim tragischen Vorfall, 
bei dem sich das Leben unseres langjäh-
rigen Vereinsmitglieds Fritz Eichholzer, von 
einer Minute zur anderen total veränderte.

Man verfolgt mit starker Empathie für den 
Verunfallten, dessen Ehefrau, seinen Kin-
dern, weiteren Verwandten, wie sich diese 
persönliche Tragödie weiter entwickelt.

 
Da Heinz Eichholzer, Bruder des Verun-

fallten Fritz, sich stark im Fussballclub Thal-
wil engagiert, konnte er die besorgten Fragen 
der Sportkameraden in der Regel persön-
lich beantworten. Ein erstes Aufatmen ging 

durch die Reihen derer, die jahrelang mit Fritz 
auf dem Rasen um Punkte gekämpft hat-
ten, als die Meldung kam, es bestehe keine 
Lebensgefahr mehr. Viele Kameraden hat-
ten aber trotz dieser positiven Meldung eine 
Hemmschwelle, den direkten Kontakt zum 
Verunfallten zu suchen, allein der Name des 
Ortes Nottwil und die Angst die Intimsphäre 
zu verletzten, hemmte sie.

Besuch in Nottwil
Wie man es sich bei unserem geliebten 

Fussballsport wünscht, gibt es auch im tägli-
chen Leben immer wieder Typen, die in einer 
Krisensituation das Heft in die Hand nehmen 
und handeln. Ein langjähriger Teamkollege 
von Fritz Eichholzer ist solch ein Typ, Thomas 
Albrecht. Nach entsprechender Abklärung 
mit dem Verunfallten und seiner Gattin Au-
relia, organisierte er einen Besuch in Nottwil, 
der allen Teilnehmern unter die Haut ging und 
wohl unvergesslich bleiben wird.

Den Rahmen für den Besuch bildete ein 
vom Zentrum veranstalteter Walliser Abend, 
der für die Patienten, Angehörigen und 
Freunde gedacht war und an dem man ge-
meinsam Speis und Trank aus dem Kanton 
Wallis geniessen konnte. Thomas Albrecht 
erhielt so viele Zusagen, dass er stolz ver-
kündete, 22 Personen sind zwei komplette 
Fussballteams. Obwohl für solch einen An-
lass wohl jeder Teilnehmer gerne in die Ta-
sche gegriffen hätte, um das sensationel-
le Buffet mit zu finanzieren oder zumindest  

Der Kampf ohne Ball
Manfred Gauls



| 2
8

| 2
9

W
er

bu
ng

 

129x39mm_wullschleger.indd   1 16.09.18   12:05

129x39mm_laurito.indd   1 26.10.18   12:13

Bauen aus Vertrauen...
        ...seit über 30 Jahren!

Ueckert Spenglerei | Bahnhofstrasse 15 | 8942 Oberrieden | Tel. 044 720 36 66 | ueckert.ch

129x39mm_fankhauser-transporte.indd   1 16.09.18   12:45

63x80mm_maler-felder.indd   1 15.09.18   09:17

63x39mm_icm-bau.indd   1 14.09.18   15:21

Gewerbestrasse 24 | 8800 Thalwil
Tel. 044 720 22 21 | Mail info@weiss-bb.ch

63x39mm_weiss-bau.indd   2 14.09.18   15:15

129x39mm_eli-abbruch und tiefbau.indd   1 08.11.18   12:27



| 3
0

| 3
1

geht an unseren Botschafter für soziale An-
gelegenheiten, der auf seinem PS-starken 
Boot manche Strategiediskussion ins Rol-
len brachte und sowohl Fremde als auch 
Lokale transportiert hat oder sogar fahren 
liess. Merci.

Termine & Kontakt
Training: 
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr 
auf dem Sportplatz Brand 3 (Kunstrasen) 
Matches:
Freitag ab zirka 20 Uhr

Kontakt:
harwal@hotmail.com oder
Sekretariat FC Thalwil, info@fcthalwil.ch

Team raubt sich durch Verletzungen  
und berufliche Ausfälle alle Ambitionen.  
Neuaufbau notwendig. 

Hinrunde
Zum Abschluss der Hinrunde finden wir 

uns nach sieben Spielen mit sieben Punkten 
auf Rang fünf und einem deutlichen Rück-
stand zu den üblichen Wettbewerbern aus 
der Region. Mit einer Bilanz von nur zwei 
Siegen, einem Remis und vier Niederlagen 
ist der Abstand zum Spitzenreiter FC Hor-
gen leider schon sehr deutlich (neun Punk-
te). Wie stark könnte unser Team sein, wenn 
die zahlreichen ehemaligen Stammkräfte 
des FC Thalwil nicht den Weg nach Horgen 
gefunden hätten… Mit einer Mischung aus 
Anerkennung, Neid und Selbstkritik blicken 
wir an die Tabellenspitze und freuen uns auf 
das Wiedersehen.

Nach der starken Vorsaison 2017/18 mit 
einem sehr guten Tabellenplatz – Platz drei 
von neun – in der Stärkeklasse Basic des 
fvrz.ch, wollten wir in dieser Saison mit ei-
nem verbesserten Kader wieder angreifen. 
Doch leider schlug das Verletzungspech zu 
und wir mussten auf mehrere langjährige 
Stammkräfte verzichten, die sich im Einsatz 
auf und neben dem Fussballfeld verletzt hat-
ten und längerfristig ausfielen. Alles Gute 
und gute Besserung.

Erst zum Ende der Hinrunde konnten wir 
durch vereinzelte Neueintritte etwas Boden 
gut machen und die Lücken stopfen. An die-
ser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei 
unserem grossen Edel-Nothelfer Franco S, 
Trainer der A3 bedanken, der uns wann im-
mer möglich ohne Rücksicht auf die eigene 
Agenda verstärkt hat. Mille Grazie, Franco.

Für die Rückrunde stehen einige alters-
bedingte Mutationen an und wir hoffen, 
auch im neuen Jahr wieder ein schlagkräf-
tiges Team auf den Platz stellen zu können. 
Wir freuen uns auf Verstärkungen und bit-
ten alle fussballinteressierte Herren, Väter, 
Söhne der Jahrgänge 1978 oder älter, egal 
ob Ex-, Profi oder Amateur, ob gross oder 
klein, schlank oder sportlich, verheiratet, ge-
schieden oder single bei einem Training oder 
Match vorbeizuschauen. Wir sprechen ne-
ben (Schwiizer)-Deutsch und Englisch auch 
Ungarisch, Albanisch und einige Sprachen 
mehr.

Danke
Wir bedanken uns bei allen Spielern, de-

ren Freunde und Familien für Ihren Einsatz, 
Wille und Zeit. Bei manchem auch für die 
Geduld und die Hoffnung auf bessere Tage. 
Wir danken allen Organisatoren auf und ne-
ben dem Platz ob im Hellen oder im Dunklen 
für die Unterstützung. Mein spezieller Dank 

Rückblick Saison 2018/19 – Hinrunde

Verletzungsmisere bremst Ambitionen
Harald «Harry» Walther, Trainer Team Senioren 40+
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Mit dem Privileg, die Umziehkabinen im 
neuen Clubhaus nutzen zu dürfen, begannen 
wir unsere Vorbereitung früh, wobei die 
gefürchteten Waldläufe dieses Jahr ausblie-
ben. 

Da unser Konditionstrainer arbeits- und 
unfallbedingt öfters nicht am Training teil-
nehmen konnte, wurde auch bei den Trai-
nings auf dem Rasen nicht besonderer Wert 
auf Kondition oder Fitness gelegt. Das Pro-
gramm beinhaltete ein kurzes Einlaufen mit 
anschliessendem «Chügele». Ich bin über-
zeugt davon, dass dies auch ein Grund für 
das schlechte Abschneiden in der Meister-
schaft war.

Wie bereits die letzten beiden Jahre 
überstanden wir die erste Cuprunde und 
schieden in der zweiten Runde aus, wo-
bei es dieses Mal mit einer schmerzlichen  
10 : 2 Klatsche gegen den FC Greifensee 
endete. In der Meisterschaft stehen wir am 

Ende der Vorrunde auf dem zweitletzten 
Platz mit fünf Punkten aus sieben Spielen. 
Mit etwas mehr Glück und Kaltblütigkeit vor 
dem Tor (und Fitness) wäre auch ein Platz 
im Mittelfeld drin gelegen, spielerisch wa-
ren wir den dort platzierten Mannschaften 
sicher ebenbürtig.

Der Trainingsbesuch war während der 
ganzen Vorrunde erfreulich gut, zudem 
konnten wir zwei Neueintritte vermelden. Mit 
der Umstellung auf den Winterplan werden 
wir wie üblich am Montag in der Halle trainie-
ren. Diejenigen, die noch zusätzlich etwas 
für die Fitness unternehmen wollen, können 
am Mittwoch zusammen mit den 40+ auf 
dem Kunstrasen trainieren.

Ein grosses Dankeschön an Heinz Eich-
holzer, der mich öfters an den Sitzungen 
vertrat, sowie an René Koller, der als Bin-
deglied zwischen 40+ und 50+ bei Bedarf 
kurzfristig Spieler organisieren konnte.

Vorrunde 2018
Roberto De Bortoli
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www.kochag.ch
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Zum Apéro ein Glas Grauburgunder oder 
doch eher ein Glas Rotwein zum feinen 
Essen? Unsere «FC Thalwil Jubiläumsweine» 
eignen sich hervorragend um die Gäste oder 
sich selber zu Verwöhnen.

Unterstützen Sie mit jeder Flasche 
Wein unseren Verein. Bestellungen werden 
schriftlich entgegengenommen. Kein Ein-

zelflaschenverkauf. Die Auslieferung erfolgt 
gratis. 

Kontakt
Hans-Jörg Meier
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
P 044 720 51 35
M hjmeier@gmx.ch

Firma  
Name/Vorname  
Strasse  
PLZ/Ort 
Telefon E-Mail

Jubiläumswein des FC Thalwil
Hans-Jörg Meier

GRAUBURGUNDER 2016 
«FC Thalwil Jubiläumswein»
Weingut Emil Bauer, Pfalz
CHF 18.50 / 75 cl. (im 6er-Karton)

 

Pinot Gris, Pinot Grigio, Grauburgun-
der – 3 Namen für die gleiche Weinsorte, 
die wir als Jubiläumswein beim Weingut 
Bauer in der Pfalz für die Feier «100 Jahre 
Fussballclub Thalwil» ausgesucht haben. 
Ein fruchtbetonter und besonders süffi-
ger Wein, der ideal als Apéro und Ess-
begleiter zu Vorspeisen und Fisch passt.  
Alkoholgehalt: 13,0% vol.

……… Anzahl Karton (à 6 Flaschen)

TEMPRANILLO 2012 
«FC Thalwil Jubiläumswein»
Bodegas Calar, Tierra de Castilla,  
La Mancha
CHF 18.50 / 75 cl. (im 6er-Karton)

 
Der Weinmaker der spanischen Bodega 
Calar hat auf unseren Wunsch eine Spe-
zialabfüllung «Reserva Limitada» aus den  
besten Trauben vom Weingut gemacht. 
Dieser herzhafter Wein aus der spanischen 
La Mancha passt bestens zu Fleischgerich-
ten und als Fiirabig-Wy. Er ist dunkel in der 
Farbe und im Gaumen kraftvoll und harmo-
nisch. Alkoholgehalt: 14,5% vol.

……… Anzahl Karton (à 6 Flaschen)

JA, ich unterstütze den FC Thalwil und bestelle:
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Neue Regelung bei Handspiel
Informationen zu den neuen Verhaltensre-
geln für Handspiel gemäss UEFA-Kursmate-
rial welches im letzten Sommer unsere 
Schiedsrichter an der Weiterbildung erhalten 
haben.

Zur Visualisierung der Learning Points 
könnt ihr mittels scannen des «QR-Code» 
die UEFA-Schulungs-Clips in der Mobile- 
APP ansehen. Gratis-APP erhältlich bei 
Google Play > QR & Barcode Scanner, oder 
im MAC-App Store > QR Code Scanner.

Empfohlen für alle Trainer und Spieler mit 
der Hoffnung, bei Fussballspielen immer we-
niger unnötigen Diskussionen zu haben.

Die wichtigsten Kriterien bei der Beurteilung 
der Handspiele sind: 

«(un)natürliche Position des Arms»?/ «Hand 
zum Ball» oder «Ball zur Hand»?

  Wer bei freier Sicht und einer Flanke 
oder einem Schuss den Arm nicht sehr 
nahe am Körper hat (vor allem wenn er 
aufspringt oder sich in einen Ball wirft), 
begeht ein strafbares Handspiel, da 
die UEFA dies als unnatürliche Position 
des Arms beurteilt (zum Beispiel Clip C1, 
C12, C21)

  Wer im Zweikampf und bei natürlicher 
Armhaltung mit den Armen nahe am 
Körper vom Ball getroffen wird, begeht 
kein strafbares Handspiel (natürliche 
Position des Arms, kurze Distanz, zum 
Beispiel Clip C5, C10, C14) 

  Wer die Arme auf oder über die Schul-
tern hat, nimmt ein strafbares Handspiel 

in Kauf. Auch wer aus kurzer Distanz an-
geschossen wird, begeht in diesem Fall 
ein strafbares Handspiel (unnatürliche 
Position des Arms, zum Beispiel Clip C7, 
C16)

  Wer seinen Gegner am Boden angreift 
(«sliding tackling») und aus kurzer Dis-
tanz am Arm vom Ball getroffen wird, 
begeht kein strafbares Handspiel (zum 
Beispiel Clip C18).

  Springt der Ball einem Spieler vom ei-
genen Körper / Fuss/ Bein an den Arm 

oder spielt sich ein Spieler bei einem 
Klärungsversuch den Ball an den eige-
nen Arm, handelt es sich um kein straf-
bares Handspiel «unerwarteter Ball», 
zum Beispiel Clips C4, C17, C20)

Diese Kurzzusammenfassung soll Ihnen als 
Information dienen, damit Sie Kenntnis da-
von haben, welche Linie bei der Beurteilung 
von Handspielen mit den Schiedsrichtern 
auf Basis der UEFA-Weisungen festgelegt 
wurde.
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Antonio Di Cerbo
Schiedsrichter Obmann

Clip Nr. 21

Clip Nr. 12

Clip Nr. 14

Clip Nr. 1

Clip Nr. 16

Clip Nr. 4

Clip Nr. 20

Clip Nr. 10

Clip Nr. 17

Clip Nr. 5

Clip Nr. 18

Clip Nr. 7
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Der traditionelle Altveteranen-Ausflug 
führte die ältere Garde der FC Thalwil-Fa-
milie nach Basel. Genauer gesagt zum Drei-
ländereck, dort wo unter anderem auch die 
Schleusenschiffe Station machen. Unser 
Reiseleiter Max Brupbacher hatte eine inter-
essante Reise an das Rheinknie zusammen-
gestellt und alle die dabei sein konnten ha-
ben einen wunderbaren Tag erleben dürfen. 

Pünktlich um 8.30 Uhr startete Hans  
Kälin von Neuhofreisen seinen Reisebus und 
lenkte sein Gefährt in Richtung Zürich, Ba-
den, Bözberg, Fricktal nach Basel. Erster 
Halt war im Basler Dreiländereck vorgese-
hen. Genau da, wo Deutschland, Frankreich 

und die Schweiz aufeinander treffen. Dort ist 
auch der Dreh- und Angelpunkt der Schwei-
zer Rohstoffversorgung. Nach kurzem Stop 
hiess es einsteigen zur Schleusenfahrt nach 
Rheinfelden. Diese Reise wird angeboten 
als Königsfahrt von den Kursfahrten. Basel 
haben wir gemütlich an uns vorbei ziehen 
lassen und nahmen Kurs nach Rheinfelden. 
Inzwischen wurde der Apéro und ein feines 
Mittagessen vom Schiffspersonal gereicht. 
Aufgrund Niedrigwasser mussten wir das 
Schiff bereits in Kaiseraugst verlassen und 
die Gesellschaft erreichte den zweiten Halt 
beim historischen Städtchen Rheinfelden 
(AG) per Bus von Hans Kälin.

Kaum angekommen begrüssten uns 

zwei Herren, die sich als unsere Städtefüh-
rer zu erkennen gaben. Wir erlebten eine 
eindrückliche Führung durch das berühm-
te Zähringer-Städtchen. Historisch die gut 
erhaltenen Reste der einstigen Ringmauer 
mit dem Messer-, dem Storchennest- und 
dem Obertor. Nicht vergessen haben wir 
die prächtige St. Martinskirche und die alte 
Rheinbrücke mit dem Inseli, wo einst die ers-
te Burg der Herren von Rheinfelden stand. 
Mit seinen vielen herausgeputzten Lädeli in 
der berühmten Marktgasse ist dieses Städt-
chen ein viel besuchter Ort.

Allzu schnell ging der Besuch zu Ende 
und die Rückfahrt an den Zürichsee wur-
de Tatsache. Wieder endete ein interessan-
ter und fröhlicher Ausflug glücklich und mit 
vielen guten Erinnerungen in Thalwil. Ab-
schliessend danke ich Hanni und Max für 
den tollen Ausflug und die einwandfreie Or-
ganisation.

Herrliches Wetter mit vielen schönen Eindrücken bestimmten die Reise in 
die Nordwest-Schweiz.

Ausflug 2018 nach Basel 
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Pey Lindinger
Obmann Altveteranen-Gruppe
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Hans-Jörg Meier
Präsident Club75 / Taskforce
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Am Dienstag, 23. Oktober 2018 trafen sich 
erstmals im neuen Clubhaus des FC Thalwil, 
traditionsgemäss die Ehrenmitglieder des  
FC Thalwil zu einem Nachtessen.

27 Ehrenmitglieder wurden eingeladen. 
Erstmals dabei war das erste weibliche  
Ehrenmitglied Yvonne Felber, sowie Willi 
Loretan und Alex Tanner. Alle drei wurden 
an der 100. GV des FC Thalwil zu Ehrenmit-
gliedern gewählt.

Bereits beim Apéro wurden viele Episo-
den und Ereignisse bis weit in die 60iger 
Jahre zurück diskutiert. Vielmals hörte man: 
«Ach wie sich doch die Zeit verändert hat».

23 Ehrenmitglieder folgten dieser all-
jährlichen Einladung. Aus dem FC Thal-
wil Vorstand besuchten uns Präsident Ro-
ger Leutwyler und der neue Aktuar Philipp 
Nufer. Roger Leutwyler begrüsste die Eh-
renmitglieder und bedankte sich bei ihnen 
ganz herzlich für die grosse Arbeit die doch 

jedes einzelne Mitglied geleistet hat für den 
FC Thalwil.

Da alle Anwesenden diverse Funktio-
nen im FC Thalwil ausübten, kann jeder Le-
ser verstehen, dass vor, während und nach 
dem Nachtessen immer wieder zu hören 
war: «Weisch na, damals!»

Wir Ehrenmitglieder danken dem Vor-
stand des FC Thalwil für das Ehrenmitglie-
dertreffen 2018. Es war eine Freude dabei 
zu sein.

Für das Gruppenbild erschienen die bei-
den Töchter vom anwesenden Ehrenmit-
glied Edy Salzmann, Gaby und Susanne. 
Herzlichen Dank auch ihnen an dieser Stel-
le. Susanne Thurnes wurde bei dieser Ge-
legenheit als die neue Chefredaktorin der 
FC Thalwil-Zeitschrift Goool! vorgestellt. Sie 
übernimmt diese Gesamtaufgabe von Kitty 
Geier und Andy Bamert.

20. Ehrenmitgliederabend im neuen Clubhaus 

129 x 165_heusser.indd   1 16.09.18   13:51
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Armbrustschiessen gehört inzwischen auch 
schon zu den traditionellen Anlässen vom 
Club75 Herbstprogramm.

Im nahe gelegenen Stand der Schützen 
Thalwil lässt sich dieser Anlass idealerweise 
am Samstag mit einem Spiel der 1. Mann-
schaft verbinden.

Jeweils treffen wir uns erst zum Apéro  
und nach und nach können dann alle Schüt-
zen individuell und unter Begleitung einer 
der Instruktoren sieben Schüsse abgeben. 
Die fünf besten Treffer werden gewertet.

Glücklicher Weise ist es uns erlaubt zu 
Sitzen und die Armbrust aufzulegen, da die-
se Instrumente doch einige Kilos wiegen. 
Der Instruktor muss dann den Bogen mit 
einem speziellen Hebel spannen, was au-
genscheinlich Kraft erfordert, und legt dann 

den Bolzen auf. Beim Zielen müssen dann 
Wasserwaage, Visier und Scheibe im Au-
ge behalten werden, Atem unter Kontrolle 
und vor allem ganz sorgsam der Abzug ge-
tätigt werden.
Nicht zu unterschätzen was dies an Kon-
zentration abverlangt.
Konzentration, Atemtechnik und ein schar-
fes Auge am besten im Griff hatten heuer:

1. Rang 44 Punkte Fritz Bosshard
2. Rang 42 Punkte Kurt Suter
3. Rang 41 Punkte Ernst Miotti

Einen herzlichen Dank möchte ich ger-
ne an Kitty Geier und Hans-Jörg Meier aus-
sprechen für den sorgsam und lecker zu-
bereiteten Apéro und natürlich auch an die 
Armbrust Schützen Thalwil für den gelun-
genen Anlass und die geduldige Unterstüt-
zung.

Armbrustschiessen 2018
Ernst Miotti
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Sedartis Tatar Freitag
Köstliche Tatargerichte, freitags
ab 17.00 Uhr

Sedartis Tipp
Tatar Karussell - Das Tatar zum Teilen
Rinds-, Kalbs-, Tuna- & grilliertes Gemüsetatar.
Knackiger Gartensalat. Frisches Brot vom Fass.
Exquisite Salz- und Pfeffermischungen.
Frozen Yogurt.

CHF 45.00 pro Person (Erhältlich ab zwei Personen)

129x80mm_hotel-sedartis_dez18.indd   1 07.11.18   14:58
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in der 1. Liga waren Red Star und Küsnacht 
ZH. Dann der Wechsel zu dem damals sehr 
ambitioniertem Zürich United mit Aufstiegen 
von der 3. Liga bis in die 2. Liga Inter. Sein 
erstes Engagement noch als Spielertrainer 
führte ihn zu Zürich-Affoltern, mit denen er 
den Aufstieg in die 2. Liga schaffte. Weitere 
drei Jahre bei Regensdorf als Spielertrainer 
und Trainer in der 2. Liga bis dann zu Beginn 
dieser Saison der FC Thalwil auf ihn zukam. 
Ganz nebenbei machte er auch noch das 
UEFA-Trainer-A-Diplom.

Führungsqualität als Trainer
Seine Motivation als Trainer kommt na-

türlich auch daher, dass er aus einer Fuss-
ball-Familie stammt, die ihn sehr stark unter-
stützt. Ausserdem ist er eine Führungsper-
son, der eine klare Hierarchie vom Trainer 
zu den Spielern lebt, der gerne organisiert 
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Marco im ersten GC-Dress

Voller Einsatz als Trainer der 1. Mannschaft

Im Restaurant Chrottenbach, unseres 
Club75-Mitgliedes Cuma Kaplan, trafen wir 
uns mit Marco zu einem interessanten Inter-
view. Wir merkten schnell, dass uns hier ein 
junger Mann (Jahrgang 82) gegenüber sass, 
der strukturiert und zielgerichtet denkt und 
weiss, worauf es im Beruf und als Trainer 
ankommt.

Marco wuchs bis zum 17. Lebensjahr in 
Gattikon auf und absolvierte in der Schweik- 
rüti und im Feldschulhaus seine Schuljah-
re. Danach beendete er erfolgreich eine 
Banklehre bei der ZKB und blieb weitere 11 
Jahre der Finanzwelt treu, zuletzt als Lei-
ter einer kleineren Raiffeisenfiliale in Aarau. 
Dann wechselte er vor fünf Jahren zur Firma 
Knecht-Reisen, dem drittgrössten Reisever-
anstalter der Schweiz, und ist dort Sparten-
leiter für Sportreisen aller Art.

Seit gut einem Jahr lebt er mit seiner 
Partnerin Gabriela in Zürich-Affoltern glück-
lich zusammen. Nicht nur von Berufswe-
gen reisen die Beiden gerne und sind jedes 
Jahrs mindestens ein Mal am Meer und ge-
niessen das Strandleben und die Sonne. 
Sonst ist Marco eher ein häuslicher Mensch, 
der es gerne zu Hause – auch mal bei einem 
Glas Wein - gemütlich hat. Auch wenn der 
Wohnort und der Arbeitsort (Kloten) auf der 
anderen Seite der Stadt liegen – von Thalwil  
aus gesehen – macht es ihm nichts aus, 

fast jeden Tag zum Training oder Spiel nach 
Thalwil mit dem Auto durch den Berufsver-
kehr zu kommen. 

Seine Fussballkarriere begann jedoch 
nicht beim FC Thalwil, denn die Familie Bol-
li war schon immer eng mit GC verbunden, 
nicht nur wegen seines Onkels, Jack Bolli 
von Kuoni, der Mitglied des Dunstig-Clubs 
von GC war. Der Vater spielte mit Young Fel-
lows in der damaligen Nationalliga A und 
sein drei Jahre älterer Bruder Reto war lang-
jähriger Profi-Goalie in der Schweiz bei di-
versen Clubs der Super League. Er kommt 
also aus einer richtigen Fussballerfamilie.

Erster Einsatz für GC
Mit fünf Jahren begann Marcos Fuss-

ball-Laufbahn bei GC und er blieb dort bis 
zur U18. Dann wurde er vom damaligen (und 
immer wieder) GC-Verantwortlichen Erich 
Vogel vor die Wahl gestellt: Entweder Lehr-
abbruch und Konzentrierung auf den Fuss-
ball als Profi oder Clubwechsel. Marco ent-
schied sich aus unserer Sicht richtigerweise 
für den Lehrabschluss und für den FCZ, bei 
denen er in der U18 und U21 Mannschaft 
spielte, meistens im offensiven Mittelfeld 
oder als linker Flügel. Da ihm aber unter Gil-
bert Gress der Sprung in die Mannschaft 
nicht gelang, spielte er zweieinhalb Jahre für 
Altstetten in der 1. Liga. Weitere Stationen 

In Gattikon aufgewachsen und nun wieder zurück in Thalwil als Trainer 

Marco Bolli – Dirigent der 1.-Liga-Mannschaft 
Wolfgang König und Pey Lindinger
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und dem der Trainerjob und die Unterstüt-
zung von Spielern im Blut liegt.

Die Gründe für Spieler, sich bei dem FC 
Thalwil zu engagieren sieht er unter anderem 
in der neuen, guten Infrastruktur auf dem 
Brand 2 mit dem neuen Clubhaus. Auch die 
geplante Tribüne wird dazu beitragen, dass 
sich die Spieler weiterhin hier sehr wohlfüh-
len. Das zeigt auch die geringe Absenz beim 
Training oder bei anderen Gelegenheiten wie 

gemeinsame Essen. Das geplante fünf-tägi-
ge Trainingslager wird für diese neue Mann-
schaft sehr wichtig sein, um noch mehr Zu-
sammenhalt in der Mannschaft zu schaffen.

Lieber Marco, es war ein sehr auf-
schlussreiches und nettes Gespräch mit 
Dir und wir wünschen Dir und uns FC Thal-
willer noch viel Erfolg in den nächsten Mo-
naten und Jahren.

Bereit fürs Interview: Wolfgang König, Marco Bolli und Pey Lindinger
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Seit 1. November wird das Clubhaus wieder 
in Eigenregie durch den FC Thalwil betrie-
ben. Wie wir Euch ja bereits informiert hat-
ten, haben sich der Verein und die Freistoss 
Gastro GmbH im gegenseitigen Einverständ-
nis getrennt.

Dies bringt für uns natürlich riesige Vor-
teile: die Teams können das Clubhaus und 
die Gastro ab sofort auch für ihre Anlässe 
nutzen. Weiter steht das Clubhaus nun auch 
der Bevölkerung zur Miete zur Verfügung. 
Der Clubraum bietet Platz für 64 Personen.

Unsere Trainer können das Clubhaus ein-
mal während der Saison (Juli – Juni) kos-
tenlos einsetzen und bezahlen lediglich die 
Reinigung. 

FC Thalwil-Mitglieder, Gönner, Donatoren 
und Sponsoren profitieren von einem Miet-
preis von Fr. 300.–. Dritte bezahlen Fr. 500.– 
für den Abend. Für die Reinigung des Club-
lokals sowie der Küche bezahlen alle Mieter 

und Nutzer Fr. 100.–. Weitere Informationen 
zu Nutzung, Inventar und Belegung inklusi-
ve Online Reservation findet Ihr auf unserer 
Webseite unter:

fcthalwil.ch/vereinslokal. 

Mithilfe gesucht
Natürlich bietet der Betrieb in Eigenregie 

nicht nur Vorteile: Öffnungszeiten während 
Spielen und Trainings und die Versorgung 
der Spieler mit Tee sind eine Herausforde-
rung. Wir rufen entsprechend Euch zur Mit-
hilfe auf. Ich bin mir sicher, dass wir gemein-
sam unser Clubhaus zu einem Erfolg führen 
können und freue mich auf Eure Hilfsbereit-
schaft. 

Kontakt
FC Thalwil Clubhaus
Ochsenrainstrasse 29, 8800 Thalwil
M clubhaus@fcthalwil.ch

Vermietung für sportliche und private Anlässe
Michi Blickensdorfer, Verantwortlicher Vermietung Clubhaus
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Informativ, mobil und immer die neuesten 
Infos über unseren Verein: die Homepage 
des FC Thalwil unter fcthalwil.ch. 

Dank neuester Technik können nun auch 
die Trainer und Redaktoren diese Plattform 
direkt nutzen, Bilder von Spielen und Spie-
lern publizieren. Selbst die Online-Reser-
vation des Clubhauses ist inzwischen da-
rüber möglich!

Daneben nutzen inzwischen beinahe al-
le Teams der Junioren SpielerPlus für die  
Administration und Kommunikation ihrer 
Teams – ein Erfolg für alle, die sich aktiv 
damit beschäftigen.

Bei Fragen rund um die elektronischen 
Hilfsmittel stehe ich Euch gerne zur Verfü-
gung.

Kontakt
M michi@blicki.ch
T 079 877 63 71

Digitalisierung des FC Thalwil schreitet voran
Michi Blickensdorfer, Verantwortlicher Kommunikation und Internet

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

/ W
eb

W
er

bu
ng

Immer aktuell: die Webseite des FC Thalwil

129x39mm_elektro-weber.indd   1 16.09.18   12:47

129x39mm_dreieck-transfer.indd   1 16.09.18   11:55

129x80mm_illycafe.indd   1 16.09.18   11:50

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  

des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  

Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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Wie alle Jahre, waren auch dieses Jahr im 
Vorfeld einige «Probleme» aufgetaucht. Bei den 
einen herrschte Fahrermangel, andere Teams 
hatten Probleme mit den Helfern…Doch trotz 
all dieser Schwierigkeiten war ich guter Dinge.

Mit acht Fahrern traf ich mich um 7.30 Uhr 
beim Abladeort Bahnhof Thalwil, am Ende des 
P+R. Als alle Infos mitgeteilt und die Tourenplä-
ne verteilt waren, konnten die Mannschaften 
ihre Sammlung beginnen. Bereits nach einer 
knappen Stunde tauchte das erste Fahrzeug, 
welche von der Gemeinde gratis zur Verfü-
gung gestellt waren, wieder auf. Alle Sammel-
teams wurden von zusätzlichen Helfern am 
Abladeort Bahnhof unterstützt.

Bereits um 16 Uhr konnte ich die ersten 
Fahrzeuge, in den wohlverdienten Feierabend, 
zurück zur Autovermietung Hertz nach Zürich 
senden. Zwei Autos waren noch bis 18 Uhr 
unterwegs. Dann war auch für sie Schluss. 
Sie hatten nach Abschluss Ihrer Tour noch 
vereinzelte, bis dahin vergessene, Papierbün-
del eingesammelt und somit verhindert, das 
Reklamationen und Kosten von Seitens der 
Gemeinde entstehen. 

Auch nächstes Jahr wird eure Unterstüt-
zung gebraucht. Gemeinsam werden wir die 
Sammlung am 5. Oktober 2019 bewältigen. 
Bitte notiert schon mal diesen Termin.

Die Papiersammlung kurz zusammen-
gefasst: Acht Autos, 65 Helfer, rund 205 

Sammelstunden, 72 Tonnen Papier (86 
Tonnen waren es im 2017)

Abschliessend möchte ich mich bei al-
len 56 Helfer der Aktivmannschaften, 1.,2.,3., 
Damen und Senioren, den Juniorenmann-
schaften A, Ba, Bb und den neun zusätzli-
che Helfern (Elternteile, Juniorentrainer nicht 
sammelnder Mannschaften) ganz herzlich be-
danken. Ohne Euch wäre es nicht möglich ei-
ne solche Sammlung durchzuführen! 

Ebenfalls gilt mein Dank an Fredi und 
Yvonne, unserer Verpflegungscrew und der 
Gemeinde Thalwil, für die zur Verfügung ge-
stellten Fahrzeuge.

Eine erholsame Winterpause, eine besinn-
liche Weihnachtszeit und einen guten Start 
ins 2019

Papiersammlung 2018
Alex Tanner, Verantwortlicher Papiersammlung des FC Thalwil
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Die Weinhandlung Tre Bicchieri mit starkem Partner in die Zukunft
Die Kunden von Tre Bicchieri an der alten Landstrasse 9 in Oberrieden dürfen 
sich freuen. Das neue Angebot ist genussvoll und attraktiv zusammengestellt. 
Nicht nur italienische Weine prägen das Sortiment, sondern auch zahlreiche Pro-
venienzen aus Spanien, aus der Schweiz, aus Österreich, Deutschland und Por-
tugal. Natürlich finden sich auch Klassiker aus Frankreich und würdige Vertreter 
der Neuen Welt.
Inhaber und Geschäftsführer Hans Vetterli möchte seinen bestehenden und 
künftigen Kunden aus dem Vollen schöpfen lassen. Deshalb hat er sich mit dem 
innovativen Weinhandelshaus Baur au Lac Vins als strategischen Partner zusam-
mengetan. Dank dieser Partnerschaft profitieren die Kunden nicht nur vom um-
fangreichen Angebot (2700 Produkte), sondern auch von einem erst- klassigen 
Service wie Geschenkversand, Lieferservice und Bestellmöglichkeit via Webpage.

tre bicchieri | Alte Landstrasse 9 | 8942 Oberrieden
Montag bis Freitag von 15.30-19.00 | Samstag 10.00-17.00
Telefon 044 772 14 83 | Fax 044 772 14 81 | trebicchieri.ch | info@hvetterli.ch

129x165mm_tre-bicchieri.indd   1 16.09.18   14:09

Gute Stimmung im «Sammel-Team»
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Hauptverein
Sonntag, 6. Januar 2019 
Neujahrsapéro FC Thalwil und Club75
Ort: Im neuen Clubhaus

Samstag, 2. März 2019 
Erstes Meisterschafts-Heimspiel der 
Rückrunde Saison 2018 / 19 
FC Thalwil 1 – FC Baden
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Samstag / Sonntag, 2. / 3. März 2019 
Ski Weekend Senioren
Ort: Meiringen-Hasliberg
Anmelden:  ernestomio@bluewin.ch

Samstag, 25. Mai 2019
Letztes Meisterschafts-Heimspiel der 
Rückrunde Saison 2018 / 19 
FC Thalwil 1 – FC Red Star ZH
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Donnerstag / Sonntag, 30. Mai / 2. Juni 2019 
Auffahrtsausflug Senioren
Ort: Salzburg
Informationen und Anmelden: 
heinz.eichholzer@swissonline.ch

Samstag / Sonntag, 29. / 30. Juni 2019 
27. Schüler- und Dorfturnier
Ort: Sportplatz Brand 2
Helferinnen und Helfer gesucht!

Samstag, 5. Oktober 2019 
Papiersammlung
Helferinnen und Helfer gesucht!

Altveteranen-Treff
Mittwoch, 13. Februar 2019
Ort: Im neuen Clubhaus

Mittwoch, 10. April 2019
Ort: Im neuen Clubhaus

Mittwoch, 12. Juni 2019
Ort: Im neuen Clubhaus

Mittwoch, 14. August 2019
Ausflug
Ort: Überraschung

Mittwoch, 9. Oktober 2019
Ort: Im neuen Clubhaus

Mittwoch 11. Dezember 2019
Schlussfeier
Ort: Im neuen Clubhaus

Club75 Mittags- / Abendstamm
Dienstag, 5. Februar 2019
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Restaurant Grundstein

Donnerstag, 7. März 2019
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Restaurant Chrottenbach

Mittwoch, 3. April 2019
11.30 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Restaurant Kronenberg

Donnerstag, 6. Juni 2019
18 Uhr Apéro mit Essen
Ort: Restaurant Etzliberg

Club75 Abend-Apéro
Donnerstag, 18. April 2019
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Donnerstag, 13. Juni 2019
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Club75 Anlässe
Samstag 29. Dezember 2018
25 Jahre Club75 Geburtstags Brunch 
Ort: Im neuen Clubhaus 

Sonntag, 6. Januar 2019 
Neujahrsapéro FC Thalwil und Club75
Ort: Im neuen Clubhaus 

Mittwoch, 23. Januar 2019 
Bowling für ALLE
Ort: Hotel Belvoir, Rüschlikon

Samstag, 2. März 2019 
Erstes Meisterschafts-Heimspiel der 
Rückrunde Saison 2018 / 19 
FC Thalwil 1 – FC Baden
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Freitag, 5. April 2019
25. Generalversammlung Club75
Ort: Hotel Sedartis

Samstag, 25. Mai 2019
Letztes Meisterschafts-Heimspiel der 
Rückrunde Saison 2018 / 19 
FC Thalwil 1 – FC Red Star ZH
Ort: Sportplatz Brand 2
Apéro am Spielfeldrand für ALLE

Donnerstag, 4. Juli 2019
Petanque Turnier
Ort: Petanque Anlage Thalwil

Änderungen und Hinweise Club75
siehe auch www.club75.ch
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Geburtstag vergessen oder Datum falsch?
Änderungen bitte schriftlich an: Pey Lindinger, peter.lindinger@bluewin.ch oder 

Peter Lindinger, Buchenweg 3, 8136 Gattikon. 
Nur so können wir unsere Mitgliederkartei entsprechend aktuell halten. Danke.

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder wünschen wir ein  
Gesundes, Zufriedenes und Glückliches neues Lebensjahr!

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
20. Geburtstag
 23. Januar Salatino Gianluca
 10. Februar Fischer Aurelia
 19. Februar Haug Sven
 7. März Tanner Gian-Luca
 8. April Asani Gezim
 18. April Hovey Aleksander
 30. Mai Sula Bleron
 15. Juli Gonzalves Jorge
 20. Juli Laurito Giovanni
 28. Juli Soliva Fabio
 23. August Sancone Giuseppe
 30. August Cavaliere Simone
 1. September Pacia Edoardo
 12. September Juen Jolina
 22. September Naccarato Davide
 2. Oktober Thoma Marco
 30. November Behkee Kittiwat

30. Geburtstag
 5. Mai Pool Didier
 17. Juni Balmer Gabriela
 28. Juni Walker Manuela
 6. Oktober Elmazi Rexhep

40. Geburtstag
 7. März Corrado Luca
 9. April Dewji Rafiq
 30. September Haas Marc

50. Geburtstag
 27. Februar Cadonau Daniel
 1. März Campaner Roberto
 11. März Walther Harald

 15. März Richardson Robert
 10. April Schäppi David
 10. Mai Auth Gabi
 27. Juli Albrecht Patrick
 25. Oktober Pitruzzella Diego
 3. Dezember Schärer Robert

60. Geburtstag
 26. Mai Soliva Florentin
 8. Juli Näf René
 19. August Bertschinger Silvio
 2. September Grassler Alex

70. Geburtstag
 25. Januar Limacher Ruedi
 24. März Hösli Heinz
 20. Juni Gnehm Werner
 25. September Staub Conny
 5. Oktober Zumstein Peter
 25. Oktober Huggler Albert
 28. November Meier Dr. Heinz
 4. Dezember Felber Reto
 19. Dezember Meier Hans-Jörg
 30. Dezember Michel Erich

80. Geburtstag
 11. März Haegi Dr. Ernst
 5. September Odermatt Heinz
 16. September Wieland Bruno

Geburtstage der über 80-Jahrigen

81. Geburtstag
 14. Januar Grossrieder Max

 19. Januar Jaus Willi
 9. März Stoudmann Daniel
 13. Juni Brändli Hans
 20. August Kleiner Ernst
 5. September Coduri Anton
 1. Oktober Stieger Karl
 6. Oktober Geier Noldi
 15. November Suter Karl
 21. November Strobel Mario
 10. Dezember Kamm Erich

82. Geburtstag
 1. April Koller Werner
 16. April Parietti Rolf

83. Geburtstag
 14. Februar Scremin Franco

84. Geburtstag
 7. August Salzmann Edwin
 16. August Eberle Ambros
 4. Oktober Wespi Niklaus
 14. Oktober Basler René
 23. Dezember Käser Edmund

85. Geburtstag
 3. März Sorg Hans
 23. Juli Brunner Hansuli

86. Geburtstag
 2. März Stoffel Paul
 14. März Stutz Albin
 24. Juni Oechslin Heini

87. Geburtstag
 25. April Höhn Hans-Heinrich 
 9. August Bertschinger Werner

88. Geburtstag
 19. März Müller Armin

90. Geburtstag
 20. Juli  Beretta Francesco
 29. Juli  Ruhstaller Ernst

91. Geburtstag
 21. Januar Mülhaupt Rolf
 6. Mai Schwizer August

92. Geburtstag
 18. Dezember Zollinger Vreni

96. Geburtstag
 3. Mai Stierli Erwin
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ADAM Partner Immobilien AG

Agosti AG – Die Gipsemeister 

Agosti AG – Die Malermeister 

Apotheke-Drogerie Hirsig GmbH

Art of Travel 

AXA Winterthur AG 

Bank Thalwil Genossenschaft

Bannwart›s Käsespezialitäten GmbH

Bösch Getränke AG 

Brauerei Rosengarten AG

Buffone GmbH

Carlo Massaro AG

CEEKON AG

Cerutti «il Caffè»

CLUB75 

Continium AG Baumanagement

Credit-Suisse AG

Dreieck-Transfer

Drogerie Schnellmann AG

Elektro Abderhalden

Elektro Hediger

Elektro Naef AG

Elektro Pro GmbH

Elektro Weber AG

Eli Abbruch + Tiefbau AG 

 

Etzliberg Gastro GmbH

Fankhauser & Co.

Felder Maler AG

Fussball Corner Oechslin AG 

Gartenpflege S.Meka 

Gastro pro

GAZOSA1883 

Gebert Gartenbau AG 

Gepart AG

Gerd Mair AG

Gnusspur GmbH

Helvetia Versicherung 

Heusser Orthopädie-Technik AG 

Hotel Sedartis Hotel

Huggenberger Maler AG 

ICM Bau AG

Illycafe AG 

Jul. Weinberger AG

Kalchbühl-Garage AG

Keytrade AG

Knecht Reisen AG 

Koch AG

Kurt Keller AG

Lerch Cycle Sport AG

Loyality Gift Card AG 

 

Maler A. Laurito GmbH 

Pelair AG

Pizzeria Trattoria da Michele

Poly-Rapid AG 

Polytrop Intermedia

Reha Haustechnik GmbH 

Renova Küchen+Handels AG

Restaurant Chrottebach 

Restaurant da Toni

Restaurant Etzliberg 

Restaurant Grundstein

Restaurant Pizza-Dome Haslen

Restaurant Pizzeria Höfli

Restaurant Real

Ruckstuhl Classic Cars AG 

SABAG Baukeramik

Seechirurgie

SEMSEA, Experten für AdWords

Serata Leben im Alter

Sihlta Treuhand und Revisions AG

Staeger AG 

SUBWAY Thalwil

Tempo Sport AG

Tre Bicchierie

Ueckert Bauspenglerei 

 

Valentino Ziliani AG 

Weinauslese AG

Weiss Bau & Beratung  

Wullschleger AG 

Zimmerei Schneider AG 

ZKB Thalwil

Zürich Versicherung
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Vorstand FC Thalwil 
Präsident 
Leutwyler Roger 
Hofwiesenstrasse 19, 8136 Gattikon 
T 076 440 81 91
M rogerleutwyler@bluewin.ch

Vizepräsident / Sponsoring
Gonzenbach Daniel 
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon 
T 079 627 11 00
P 044 722 16 30
M daniel@gonzenba.ch

Vizepräsident / Rechtsberatung
Näf Moritz 
Rainstrasse 17, 8800 Thalwil 
T 078 885 80 30
M moritz.naef@gmail.com

Finanzen
Auth Gabi 
Rainstrasse 44, 8800 Thalwil 
T 078 644 89 64 
M gabi_auth@hotmail.ch

Spielkommission
Cadonau Daniel 
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich 
T 079 279 95 59
M cadonau.daniel@bluemail.ch

Events
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
P 044 720 11 16
M jasi@blicki.ch

Sekretär
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Senioren
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T 079 402 24 09
P 044 720 10 42
M heinz.eichholzer@swissonline.ch

Beisitzer Task-Force
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
P 044 720 51 35
M hjmeier@gmx.ch

Beisitzer
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T 079 432 48 82
G 044 926 10 56
M fredi.ziegler@abiszedv.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T 079 331 49 47
M antonio.decerbo@bluewin.ch

Beisitzer Spezialaufgaben
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Funktionäre Spielkommission
Sportchef
Demiros Dimitris
Südstrasse 3, 8800 Thalwil
T 079 942 46 67
M dimitris.demiros@lapreva.com

Spiko-Präsident und Spielerpässe
Cadonau Daniel
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich
T 079 279 95 59
M cadonau.daniel@bluemail.ch

Spiko-Sekretariat
Arrighi Ursula
Belchenstrasse 13D, 5013 Niedergösgen
T 044 721 45 04
M info@fcthalwil.ch

J&S 
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Sportplätze
Sportplatzverwalter
Ries Marius
Bodenstrasse 19, 8800 Thalwil
T 079 608 16 25

Platzzeichner Brand 1+2
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Leiter und Trainer
Trainer 1. Mannschaft, 1. Liga
Bolli Marco
T 079 794 45 60
M m.bolli@knecht-sportreisen.ch

Assistent 1. Mannschaft
Muhamed Mustafa
Sentmattstrasse 2, 8912 Obfelden
T 079 129 20 77
M mustafa@continium.ch

Trainer 2. Mannschaft, 4. Liga 1
Cadonau Daniel
Arbentalstrasse 11, 8045 Zürich
T 079 279 95 59
M cadonau.daniel@bluemail.ch

Assistent 2. Mannschaft 
Felder Dave
Kennelstrasse 52, 8800 Thalwil
T 078 666 69 69
M info@felder-maler.ch 

Trainer 3. Mannschaft, 4. Liga 2
Scaramella Franco
Sonnenrain 2, 8810 Horgen
T 079 406 86 66
M sfranco@gmx.ch

Trainer Junioren A+
Jashari Burhan
Breitwiesstrasse 11, 8135 Langnau am Albis
T 076 376 69 91
M burhanjashari@hotmail.com

Assistent Junioren A+
Hoxha Driton
Badenerstrasse 85, 8952 Schlieren
T 076 319 02 10
M toni-vio@hotmail.ch

Frauen
Trainer Frauen 1, 3. Liga
Sula Mifail
Albisstrasse 34, 8800 Thalwil
T 079 420 02 91
M mifail.syla@hotmail.de

Junioren
Junioren-Obmann Interim
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T 079 467 49 40
P 044 730 18 11
M juniorenobmann@fcthalwil.ch
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Technische Leitung Junioren B / C
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T 079 419 87 32
M smash.adliswil@hotmail.com 

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T 079 310 67 61
M doris.lendi@hotmail.com

Trainer Junioren Ba
Lendi Sascha
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T 079 419 87 32
M smash.adliswil@hotmail.com

Lendi Doris
Soodstrasse 18, 8134 Adliswil
T 079 310 67 61
M doris.lendi@hotmail.com 

Trainer Junioren Bb
Solano Salvatore
Riedhofstrasse 23, 8804 Au
T 079 712 77 07
M solano_s@hotmail.com

Trainer Junioren Ca
Burhan Hakan
Musterstrasse 18, 8800 Thalwil
T 079 126 88 61
M hakan.burhan@hotmail.com

Trainer Junioren Cb
Carducci Leonardo
Lindenstrasse 5, 8134 Adliswil
T 076 328 02 00
M l.carducci@hotmail.com

Trainer Juniorinnen C
Vollenweider Sascha
Tödistrasse 53, 8810 Horgen
T 079 634 93 00
M sascha.vollenweider@helvetia.ch

Trainerin Juniorinnen D
Blickenstorfer Jasmin
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 076 332 50 53
P 044 720 11 16
M jasi@blicki.ch

Leiter D-Pool
Jakupi Aagron
Wiesenstrasse 15, 8800 Thalwil
T 079 353 61 23
M agron.jakupi@bankthalwil.ch

Administration D-Pool
Brazzoni Marco
Hofwiesenstrasse 23, 8136 Gattikon
T 079 438 15 55
P 043 388 56 70
M marcostefi@bluewin.ch

Leiter Kinderfussballeiter G/F/E
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T 079 658 39 09
M pablo.cal@credit-suisse.ch

Leiter E-Pool
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T 079 658 39 09
M pablo.cal@credit-suisse.ch

Leiterin F-Pool
Nussbaumer Claudia
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T 079 668 60 07
M nussbaumer-c@gmx.ch

Leiter G-Pool
Nussbaumer Hans
Dorfstrasse 36, 8800 Thalwil
T 079 668 60 07
M nussbaumer-h@gmx.ch

Senioren
Leiter Senioren
Eichholzer Heinz
Tannsteinweg 19, 8800 Thalwil
T 079 402 24 09 
P 044 720 10 42
M heinz.eichholzer@swissonline.ch

Finanzchef
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T 044 926 10 56
G 043 233 34 00
M fredi.ziegler@abiszedv.ch

Trainer Senioren 30+
Neeracher Andreas 
Schaffhauserstrasse 59, 8057 Zürich
T 079 518 12 03
M andreas.neeracher@ifbc.ch

Assistent Senioren 30+
von Matt Fabian
Zollikerstrasse 225, 8008 Zürich
T 079 903 29 59
M vonmatt@gmx.net

Trainer Senioren 40+
Walther Harald
Engweg 1, 8006 Zürich
T 076 514 42 91
M HarWal@hotmail.com

Trainer Senioren 50+
De Bortoli Roberto
Stotzweidweg 4, 8810 Horgen
T 076 356 24 20
M roberto.debortoli@poyry.com

Alt-Veteranen
Obmann und Betreuer
Lindinger Peter
Buchenweg 3, 8136 Gattikon
T 079 212 99 50
P 044 720 81 59
M peter.lindinger@bluewin.ch

Schiedsrichter Leitung
Di Cerbo Antonio
Florastrasse 18, 8800 Thalwil
T 079 331 49 47
G 056 556 64 56
M antonio.dicerbo@bluewin.ch

Matchprogramm
Layout und Gestaltung / Fotos
Bamert Andy 
Wannenstrasse 6a, 8800 Thalwil
P 044 720 93 86 
M a.bamert@hispeed.ch

Match-Vorschau /  
Match-Berichte
Ziegler Fred
Zihlweg 22, 8712 Stäfa
T 079 432 48 82
G 043 233 34 00
M fredi.ziegler@abiszedv.ch

Platzkassier
Schmelzer Werner 
Archstrasse 5, 8800Thalwil 
T 079 794 65 71
M w.schmelzer@bluewin.ch
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Club75
Präsident 
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
P 044 720 51 35
M hjmeier@gmx.ch
W www.club75.ch

Sponsoring / Werbekommission
Gonzenbach Daniel
Rütiholzstrasse 12, 8136 Gattikon
T 079 627 11 00 
P 044 722 16 30
M daniel@gonzenba.ch

Kommunikation / Webauftritt
Leiter Website 
Blickenstorfer Michael 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
P 044 720 11 16
M michi@blicki.ch

Fairgate 
Rochat Esther 
M estherrochat@bluewin.ch

GOOOL! Clubmagazin
Chefredaktion / Layout und Gestaltung 
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Clubhaus / Vermietung
Reservationen 
Blickenstorfer Michael
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
P 044 720 11 16
M michi@blicki.ch

Adressänderungen:
Bitte schriftlich an info@fcthalwil.ch
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 Liebe Mitglieder des Club75 
und des FC Thalwil

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Ich möchte dies 
zum Anlass nehmen, um Euch sehr herzlich für die 
angenehme und erfolgreiche Zusammenarbeit, für  
Eure Teilnahme und Euren engagierten Einsatz im  
Club75 wie auch im FC Thalwil zu danken.

Ihr habt dazu beigetragen, dass wir ein sehr schö-
nes aber strenges Jubiläumsjahr erleben durften –  
100 Jahre FC Thalwil und Club75 deren 25 Jahre!

Wir vom Vorstand des Club75 wünschen Euch eine er-
holsame Weihnachtszeit und fröhliche Festtage. 
Für das Jahr 2019 wünschen wir Euch zudem viel 
Glück, Gesundheit, Zufriedenheit sowie ein erfolg-
reiches neues Jahr.

Mögen 365 neue Tage Euch positiv überraschen und 
viel Freude bereiten.

Mit sportlichen Grüssen
Hans-Jörg Meier

Präsident, Gönnervereinigung Club75
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